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RECYCLING in Todtnau

April 2018

07.04. Grünabfallannahme 
 Todtnauberg
03.04. Gelber Sack
21.04. Altmetall, Bringsammlung   
 Gesamtstadt
24.04. Schadstoffe Todtnau und   
 Todtnauberg
28.04. Grünabfallannahme Todtnau
30.04. Gelber Sack

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Recyclinghöfe
geschlossen

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Dienstag, 3. April 2018

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Verlegung der Müllabfuhr

Dienstag
3. April 2018

statt 
Montag, 2. April 2018

(Ostermontag)

Frohe Ostern

… wünschen 
wir allen 
Leserinnen
& Lesern 
und unseren 
Gästen!

Bitte beachten!
Die nächste Ausgabe erscheint wie gewohnt – am Freitag, den 6. April. 

Wegen Ostermontag verschiebt sich der Anzeigenschluss auf
Dienstag, den 3. April, 16.00 Uhr. Der Redaktionsschluss verlängert sich 

am selben Tag von 12.00 Uhr ebenfalls auf 16.00 Uhr.

Frohe Ostern

… wünschen 
wir allen 
Leserinnen
& Lesern 
und unseren 
Gästen!

Bitte beachten!
Die nächste Ausgabe erscheint wie gewohnt – am Freitag, den 6. April. 

Wegen Ostermontag verschiebt sich der Anzeigenschluss auf
Dienstag, den 3. April, 16.00 Uhr. Der Redaktionsschluss verlängert sich 

am selben Tag von 12.00 Uhr ebenfalls auf 16.00 Uhr.

Am Samstag, den 31. März 2018 blei-
ben die Recyclinghöfe im Landkreis 
Lörrach geschlossen.



Do., 29.03.
Fr., 30.03.

Sa., 31.03.
Sp.,01.04.  

Mo., 02.04. 
Di., 03.04. 
Mi., 04.04.
Do., 05.04.
Fr., 06.04.

Apotheken-Bereitschaft 29.03. – 06.04.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160 

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr
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Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnauberg: 
Samstag, 3. April 2018 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 

o. ä. angeliefert, müssen die leeren Be-
hältnisse wieder mitgenommen wer-
den. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannahme: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Todtnau, den 29. März 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Landratsamt Lörrach

Vollsperrung der B317 zwischen Fahl und 
Feldberg vom 16. April bis voraussichtlich
5. Mai 2018

Umfangreiche Holzarbeiten im Be-
reich Feldberg notwendig

Aus Sicherheitsgründen müssen vom 
16. April bis voraussichtlich 5. Mai zahl-
reiche Bäume entlang der Bundesstraße 
317 zwischen Fahl und Feldberg unter 
Vollsperrung der Straße gefällt werden. 
Diese Maßnahme ist notwendig, da über 
500 Bäume wegen Fäulnis oder Tot- 
holz umzustürzen drohen. 
Der Verkehr wird großräumig ab Todt-
nau über die Landesstraße 126 (über 
Notschrei bis Kirchzarten) und die 
Bundesstraße 31 (bis Titisee-Neustadt) 
umgeleitet. Um die vom Landratsamt 
und der Stadt Todtnau durchgeführten 
Sicherungsarbeiten so schnell wie mög-
lich abschließen zu können, arbeiten 
verschiedene Teams montags bis sams-
tags zehn Stunden täglich an mehreren 
Stellen zeitgleich. 
Durch die Holzarbeiten und den Einsatz 
von Seilwinden wird der Waldboden 
gelockert, sodass jederzeit große Steine 
abgehen und auf die Bundesstraße fal-
len können. Der Aufenthalt im abge-
sperrten Bereich ist lebensgefährlich. 
Erst zum Abschluss der Arbeiten wer-
den Straßen und Wege gesäubert und 
zur sicheren Benutzung freigegeben.
Im Vorfeld wurde geprüft, ob die Holz-
arbeiten bei fließendem Verkehr durch-
führbar sind. Aus Sicherheitsbedenken 
wurde diese Idee jedoch von Experten 

der Verkehrspolizei sowie der Forst- 
und Straßenbauverwaltung verwor-
fen. Vielmehr wird nun durch Einsatz 
zusätzlicher Waldarbeiter, der Aus-
dehnung der Einsatzzeiten und unter 
Ausnutzung der gesamten Palette der 
Forsttechnik versucht, die Maßnahme 
möglichst schnell durchzuführen.
„Forsttechnisch eine Meisterleistung, da 
neben Fällungen mit forstüblicher Tech-
nik auch Seilwinde, Spezialkräne und 
Baumkletterer zum Einsatz kommen. In 
einigen Abschnitten befinden sich die zu 
fällenden Bäume bis 30 Meter senkrecht 
über der Bundesstraße. Ein Eingriff in 
den Baumbestand in dieser Dimension 
ist dann auf längere Zeit nicht mehr er-
forderlich“, erläutert der verantwortliche 
Forstbezirksleiter Marco Sellenmerten 
vom Fachbereich Waldwirtschaft beim 
Landratsamt Lörrach. 
Die Fällung wird ab Mitte April durchge-
führt, da der Laubaustrieb zu dieser Zeit 
noch nicht angefangen hat und dies die 
Arbeitssicherheit der Waldarbeiter be-
günstigt. Zudem sind die Holzarbeiten 
in diesem Natur- und Vogelschutzgebiet 
zu dieser Jahreszeit noch vertretbar, wie 
die Naturschutzverwaltung bestätigt.
„Die Bundesstraße 317 ist die höchstge-
legene Bundesstraße Deutschlands. In 
den vergangenen Jahren wurden bereits 
einige Felssicherungen durchgeführt“, 
berichtet Arkadius Kormann, Projektin-
genieur vom Fachbereich Straßen beim 

Landratsamt Lörrach. Erst Ende letzten 
Jahres wurde wegen der Gefahr eines 
Felsabbruchs ein 200 Tonnen schwerer 
Felsen, der nicht zu sichern war, kon-
trolliert gesprengt. 

Stadt Todtnau und Landratsamt 
Lörrach nutzen die Vollsperrung der 
Bundesstraße für zwei weitere Maß-
nahmen
Da die Bundesstraße gesperrt und eine 
großräumige Umleitung eingerichtet 
ist, nutzen die Stadt Todtnau und das 
Landratsamt Lörrach die Sperrung 
zeitgleich für weitere Maßnahmen. Bei 
Fahl werden vor allem im Oberhang-
bereich Bäume mit Borkenkäferbefall 
entnommen. Damit soll einer Massen-
vermehrung dieses Schädlings und ein 
drohender wirtschaftlicher Schaden am 
Wirtschaftswald entgegengewirkt wer-
den. Zwischen Brandenberg und Fahl 
werden faule und tote Bäume gefällt, 
wie auch im Bereich zwischen Fahl und 
Feldberg.
Diese Arbeiten bringen zusätzliche 
Einschränkungen für den Verkehr mit 
sich: Zwischen Brandenberg und Fahl 
wird dieser mittels Zeitblocksperrungen 
und Ampeln geregelt. Jeweils zur vollen 
Stunde werden alle Fahrzeuge durchge-
lassen – durch die einspurige Führung 
im Wechsel aus nördlicher und süd-
licher Richtung. Rettungsdienst und 
Feuerwehr können im Ernstfall passie-
ren. Der Bus fährt im betroffenen Zeit-
raum nur bis Brandenberg. 
Die Stadt Todtnau und das Landratsamt 
Lörrach bitten Verkehrsteilnehmer und 
die von der Maßnahme betroffenen An-
wohner um Verständnis für die erfor-
derlichen Arbeiten und die damit ver-
bundenen Verkehrsbehinderungen.
Weitere Auskünfte erteilen:
• Landratsamt Lörrach, Pressestelle
Telefon: 07621 410-8200, E-Mail: pres-
sestelle@loerrach-landkreis.de 
• Forstbezirk Todtnau, Sachgebietsleiter 
Marco Sellenmerten, 
Telefon: 7621 410-4380, E-Mail: marco.
sellenmerten@loerrach-landkreis.de 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
  
Freitag, 30.03.18 - Karfreitag 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Pfarrerin Martina Schüßler 

„Es ist vollbracht!“ Dieses letzte Wort 
Jesu am Kreuz im Johannesevangelium 
ist in diesem Jahr Predigttext für den 
Karfreitag und zugleich Monatslosung 
für den März 

Todtnau: 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl (Illgner) 
                                               
Sonntag, 01.04.18 - Ostersonntag 
Schönau: 
6.00         Osternachtfeier in den Auferstehungs-

morgen hinein mit Pfarrerin Martina 
Schüßler: Beginn am Osterfeuer VOR, 
bei schlechtem Wetter IN der Kirche. 
Herzliche Einladung zur evangelischen 
Bergkirche in Schönau und zum 
anschließenden Osterfrühstück im 
Gemeindehaus 

Todtnau: 
10.00  Familiengottesdienst mit Taufe  
  (Specht/Riemann) 
 
Montag, 02.04.18 - Ostermontag 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Riemann) 
     
Dienstag, 03.04.18  
Schönau: 
9.00-12.00 Pfarrbüro geöffnet                                               

Sonntag, 08.04.18 - Quasimodogeniti 
Schönau: 
10.00         Gottesdienst zur Monatslosung mit 

Pfarrerin Martina Schüßler 
 Wer diesen Gottesdienst mit vorbereiten 

möchte, ist herzlich eingeladen am 
Dienstag, 27.03. um 18.00 Uhr zu 
Pfarrerin Schüßler nach Schloß 
Beuggen zu kommen (nach 
telefonischer Anmeldung: 0160 
95500725. 

Todtnau: 
17.00  Gottesdienst (Schüßler) 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 

Todtnau: 
Vom 31. März bis 13. April hat Pfarrerin Illgner Urlaub. 
Vertretung in dringenden Fällen hat Frau Vikarin 
Riemann bis zum 7. April, Frau Schüßler in der zweiten 
Woche.  
 
Mit dem Wochenspruch zu Quasimodogeniti grüßen 
wir Sie herzlich: 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“           

1. Petrus 1,3                
                                                                                                                                                            
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 

Wort der Woche:    
 
Die heilige Woche kommt mit großen Schritten auf uns zu – oder gehen wir in sie hinein? Ist das 
Geschehen auf Jesus zugekommen oder hat er sich im aktiv genähert, es herbeigeführt? Die biblischen 
Geschehnisse der Evangelien berichten uns von beiden Bewegungen. Jesus reitet als friedlicher Mensch 
in Jerusalem ein und als Gottes Sohn gibt er sich bewusst freiwillig in die Hände seiner Feinde. Diese 
haben ihm aus machtpolitischen und religiösen Gründen den tödlichen Prozess gemacht - die Dynamik 
des Geschehens ist kaum zu unterbrechen und so stirbt der „gefeierte König“ einen grausamen Tod. 
Sinnlos und unschuldig hingerichtet? Die Widersprüche schreien zum Himmel. Warum er? Wieso die 
Machtlosigkeit, diese Ohnmacht des Gottes Sohnes? Doch erst mit Ostern kommt Licht ins Dunkel, hat 
der Himmel ein Erbarmen mit dem Geknechteten. Hoffen auch wir in unseren Leiderfahrungen, dass wir 
die Erfahrung von Ostern machen dürfen und sich so der Sinn für manchen dunklen Weg eröffnet.  
 
Ihnen eine heilsame Woche Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
 

Freitag, 30.03.18 – Karfreitag 
10.00 Kinderkreuzweg in Todtnau 
10.00  Karfreitagsfeier für Kinder Schönau 
           vor dem Hochaltar 
15.00  Karfreitagsliturgie in Schönau 
           unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
15.00  Karfreitagsliturgie in Wieden 
15.00  Karfreitagsliturgie in Todtnauberg 
15.00 Karfreitagsliturgie in Todtnau 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
    

Samstag, 31.03.18 – Karsamstag 
18.30  Wortgottesfeier zur Osternacht in Wieden  
          mit Segnung von Osterfeuer und Wasser 
 anschießend Lichtfeier und Wortgottesfeier 
20.30  Feier der Osternacht in Schönau 
           unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau  
            danach Feiern der Osterfreude mit   
             Honigkuchen am Osterfeuer      
20.30  Feier der Osternacht in Todtnau 

anschließend Einladung an ALLE zur 
Begegnung mit Kuchen und einem 

 Gläschen Wein  
     

SONNTAG, 01.04.18 – OSTERSONNTAG 
Hochfest der Auferstehung des HERRN 
06.00  Feier des Ostermorgens in Todtnauberg 
08.30   Eucharistiefeier in Geschwend  
 unter Mitwirkung des Kirchenchors St. Wendelin 
10.00 Osteramt in Todtnau  
 unter Mitwirkung des Johannes-Chores Todtnau  
10.00   Osteramt in Schönau 
            der Kirchenchor Schönau singt die 
 „Spatzenmesse“ von W.A. Mozart KV220 

anschließend Zusammensein auf dem 
Kirchplatz mit Ostereieressen, Pfarrersbrot und  
einem Gläschen Wein 

10.00   Osteramt in Wieden 
   unter Mitwirkung des Kirchenchores Wieden,        

anschließend Zusammensein auf dem 
Kirchplatz mit Ostereieressen und  einem 
Gläschen Wein   >>> 

16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau          
18.00  Ostervesper in Schönau 
 
Montag, 02.04.18 – Ostermontag 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnau 
08.30  Wortgottesfeier in Schönau 
            gestaltet von Gemeindereferent Markus Oehler 
10.00  Eucharistiefeier in Todtnauberg 

Rosa und Wilhelm Schreiber; Pfarrer Elmar 
Körner; Jahrtag Anna und Rudolf Schubnell;  
Jahrtage Gertrud und Fritz Schönberger; 
zu Ehren des hl. Judas Thaddäus 

10.00  Wortgottesfeier in Wieden 
           gestaltet als Familiengottesdient durch den 
 Familiengotteskreis 
 Thema „Das Wunder der Auferstehung“ 
10.00  Eucharistiefeier in Geschwend 
          unter Mitwirkung der Bläsergruppe MVG    
          anschließend Zusammensein auf dem  
 Kirchplatz mit Ostereieressen, Pfarrersbrot und  
 einem Gläschen Wein 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Dienstag, 03.04.18  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
keine Hl. Messe in Todtnau  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 04.04.18  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Tunau 
 
Donnerstag, 05.04.18 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
17.00 Hl. Messe in Muggenbrunn 

 3. Gedenken Paula Brender; Franz Bernauer;  
 Jahrtag Anna Weber und Sohn Helmut;  
 Ernst und Franziska Karle und Angehörige; 
 Werner Iwertowski und verstorbene Angehörige 

18.30  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier im 
Seniorenzentrum Schönau 

19.30  Geistlicher Abend in Schönau/Pfarrsaal 
           Großeltern Geschichten – Herkunft ist Zukunft 
  

Freitag, 06.04.18 – Herz-Jesu-Freitag 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert  

 zu Ehren des Hl. Herzen Jesu mit Aussetzung  
 und sakramentalem Segen  
 Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 

15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
kein  Bibelkreis in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
           2. Gedenken Anneliese Ruch; 3. Gedenken  
 Walter Zepf; 3. Gedenken Adolf Spangenberger;  
 Jahrtag Jörg Strohmaier; Jahrtag Elisabeth und  
 Adolf Steinebrunner und Gerda Thoma, Aitern;  

Klara und Kurt Lais und verstorbene 
Angehörige; Maria und Wilhelm Nester; 
Franziska Behringer; Kurt Lais, Aitern und 
verstorbene Angehörige; Maria Paul; Hildegard 
und Max Eckert und verstorbene Angehörige; 
Reinhold Kiefer; Anna und Hermann Kiefer und 
verstorbene Angehörige 
     



Samstag, 07.04.18 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg 

unter Mitwirkung des Männerchors Aftersteg-
Todtnauberg – in Gedenken an die  

  lebenden und verstorbenen Mitglieder des  
  Männerchors Aftersteg-Todtnauberg 
  3. Gedenken Arnulf Wynen; 3. Gedenken Irma  
  Mühl und Jahrtag Werner Mühl, Jahrtag Hans  
  Schneider; Jahrtag Norbert Dietsche; Familie  
  Wohlgut-Kumpf; Aloisia Nettekoven; Gusti  
  Schneider und Geschwister 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend 
 Jahrtag Pius Seger, Präg; Gestifteter Jahrtag  
 Hermann und Erika Schätzle; Anna und Johann  

Lais; Emil und Maria Schmidt; Heinrich 
Rümmele; Walter Schmiederer; Hildegard Truse 

     

SONNTAG, 08.04.18 – WEISSER SONNTAG 
08.30   Eucharistiefeier in Wieden   
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
10.15 Eucharistiefeier in Schönau 
 mit Feier der Erstkommunion 
17.30 Dankandacht in Schönau 
 mit den Erstkommunikanten  
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 

 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 14.4.2018     15.00-15.30 Uhr  Schönau Pfr. Schuler 
 
Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 6. April 2018: ab 8.30 Uhr  
 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
 
Familienzeltlager in Wilfingen 
In der Zeit von Sonntag 26.8. (15.00 Uhr) bis 
Mittwochmittag 29.8.2018 findet in Wilfingen, Gemeinde 
Dachsberg, wieder ein Familienzeltlager statt. 
Drei Familien sind bis jetzt schon als Teilnehmer 
gebucht. Teilnahme ist auch für Alleinerziehende 
möglich. Infos und Anmeldung bei Pfr. Schuler 
  
 
Nochmals Radtour mit Pfr. Schuler: 
Mit Fernbus nach München. Von dort mit dem Fahrrad 
über Rosenheim das Inntal aufwärts über Innsbruck, 
Landeck, Arlberg, Bodensee wieder heimwärts.   
Vorgesehener Termin: Mo 6.8.- Mi 15.8.18. 
Übernachtung in mitgeführten Zelten. Näheres wird noch 
abgeklärt. Interessenten können sich aber schon mal 
melden. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
29.+30.+31.03.+01.04 Osteramt: nach Einteilung 
So.  01.04.18 - 18.00 Ostervesper:  
Lena, Jana, Johannes, Gan-Luca, Emma, Julia, Hanna, 
Maximilian 
Fr.  06.04.18:  Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
    Gan-Luca, Ariane 
So. 08.04.18:  Gruppe B und Geschwisterkinder 
 
 
Kirchenchor Schönau 
Do.29.03.2018  19.00 Uhr  Abendmahlsamt /Kirche 
Fr.30.03.2018   15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie/Kirche 
                         19.30 Uhr  Hauptprobe für Ostern in der  
 Kirche 
Sa.31.03.2018  20.30 Uhr  Osternachtsfeier /Kirche 
So.01.04.2018  10.00 Uhr  Osteramt/ Kirche 
Fr. 06.04.2018 keine Chorprobe 
 
 
Osterkerzen für die Osternachtsfeier in Schönau 
Am Ostersamstag vor der Osternachtfeier beim 
Hauptportal. Verschiedene Größen werden angeboten: 
Kerzen mit Osterzeichen zu 1,00 € ebenso 
handverzierte Osterkerzen zu 5,50 €. 
 
 
Pfarrbüro Schönau nicht besetzt: 
In der Woche vom 03.04. – 06.04.2018 ist das Pfarrbüro 
Schönau wegen Urlaub nicht besetzt. Bitte erledigen Sie 
alle nichtseelsorglichen Dinge vor oder nach dieser Zeit!  
In seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro in Todtnau 07671/224 oder direkt an 
Pfarrer Schuler: 07673 /889201, oder auf den 
Anrufbeantworter sprechen, der täglich abgehört wird. 
 
 
Die Verbesserung der Lautsprecheranlage in der 
Kirche in Schönau wird zur Zeit getestet. Dazu sind im 
Kirchschiff einige Kabel aufgehängt. Wenn jemand zur 
Hörwahrnehmung Beobachtungen macht, bitte gerne 
auf einen Zettel schreiben mit Name und Telefon 
zwecks evtl. Nachfrage und im Pfarrbüro Schönau 
abgeben. Vielen Dank. 
 
 
Frauengemeinschaft- Schönau 
Vortrag 
Am 11. April lädt die Frauengemeinschaft alle Mitglieder 
und Interessierte ein zu einem Vortrag- und 
Gesprächsabend zum Thema: "Sucht, was ich schon 
immer mal fragen wollte". Frau Steimle von der 
Fachstelle Sucht aus Lörrach wird uns dazu sicher gute 
Informationen geben können. Wir beginnen um 19.00 
Uhr im kath. Pfarrsaal und würden uns freuen, wenn wir 
viele Interessierte begrüßen dürften. 
  
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan   
30.+31.3.+01.04.: s.u. 
Mo. 02.04.18:   Gruppe 2 
So. 08.04.18:   Gruppe 1 
 
Ministrantenproben Ostern in Wieden 
Probe für Karfreitag:  
Freitag, 30.03.18 um 13.30 Uhr (Gr. 2+3+LR) 
Probe für Osternacht:   
Samstag, 31.03.18 um 17.00 Uhr (Gr.1+2+LR) 
Probe für Osteramt:  
Sonntag, 01.04.18 um 7.45 Uhr (Gr.3+1+LR) 
 
Osterkerzen für die Osternachtsfeier in Wieden 
Am Samstag, den 31.03.18 um 18.30 Uhr vor der 
Osternachtfeier, Kerzen mit Osterzeichen zu 1,00 € 
 
 
 

 
 
Pfarrbüro Todtnau nicht besetzt: 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 12.04. - 13.04.2018 
wegen Urlaub nicht besetzt. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Schönau,  
Tel.-Nr.: 07673-267. 
 
Einladung zum Kinderkreuzweg in Todtnau 
Am Karfreitag, 30. März 2018 um 10.00Uhr laden wir 
alle Familien und Kinder recht herzlich zum 
Kinderkreuzweg ein. Was mit Jesus nach dem Einzug in 
Jerusalem passiert ist wissen wir. Er wurde verraten, 
verhaftet und musste leiden. Seinen traurigen Weg 
wollen wir mitgehen und sehen, wie groß die Liebe von 
Jesus zu uns ist. Wir laden alle Kinder recht herzlich ein 
und freuen uns auf Euch. 
Kinder- und Familienausschuss 
 
 
 

  
 
Ministrantenplan  
So. 01.04.18: alle 
Mo. 02.04.18: Gruppe 3+4 
Sa. 07.04.18: Gruppe 1 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ministranten- Lektorenplan 
Fr. 30.03.18: alle 
So. 01.04.18: alle  -ms-eb- 
Mo. 02.04.18: Nela, Kim, Florian, Lena -bd-bö- 
Sa. 07.04.18: Ingelotte, Floris, Miriam, Roman -pb-bd- 

 
 ACHTUNG!  Redaktionsschluss für die Kirchenseiten 
vom 16.04. bis 22.04.2018 ist am Donnerstag, 
05.04.18, 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. 
Schönau) oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 289-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Arzt und Moderator Eckart von 
Hirschhausen verabschiedete sich in 
einer Sendung mit einem Zitat aus der 
Comicwelt. Der Hund Snoopy sagte zu 
Charlie Brown: „Eines Tages werden 
wir sterben!“ Charlie Brown antwor-
tete: „Ja, aber alle anderen Tage nicht.“ 
Diese trockene Antwort sagt mehr als 
tausend Worte darüber, wie wir „die 
anderen Tage“ verleben sollten. Und 
es signalisiert uns, dass wir Menschen 
eine ausgezeichnete Fähigkeit besitzen, 
Schicksalsschläge zu überstehen und 
sogar daran zu wachsen. Untergangs-

stimmung hilft niemandem. Wir kön-
nen nicht immer „gut drauf “ sein, aber 
wir sollten auch nicht zu der Katergorie 
gehören, die „in den Keller gehen, um 
zu lachen“.  Sich irgendwo zu engagieren 
und mitzumachen hilft, uns zufriedener 
und ausgeglichener zu machen. Und da-
mit unser Denkvermögen länger frisch 
bleibt, sollten wir neugierig bleiben  und 
unser Wissen immer wieder erweitern. 
Wenn der Schlaf uns meidet, nicht im-
mer den alten Ärger und die Sorgen he-
raufbeschwören, sondern all die Zeiten, 
die gut und schön waren, immer wieder 
Revue passieren lassen. Der Hund Sno-
opy würde vielleicht jetzt sagen: „Okay, 
werde diese Rezepte mal auf ihre All-
tagstauglichkeit hin abklopfen.“

Alltagstauglich ist auf jeden Fall un-
ser Mittagstisch. So bedanken wir uns 
ganz herzlich bei Familie Bernauer für 
die gemütlichen, schönen Stunden. Bei 
ausgezeichnetem Essen und liebevollem 
Service fühlten wir uns rundum wohl. 
Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 4. April 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„derWaldfrieden“ in Herrenschwand
 
Abholung: Brandenberg – durch Man-
fred Schäfer um 11.15 Uhr, dann ca. 
11.25 Uhr „Stützle“. Oberstraße und 
Schönenstraße durch Sophia Bauer ca. 
11.20 Uhr.  Alles Weitere regelt unser 
zuverlässsiger Abholdienst Inge Walle-
ser (Tel. 9925118) und Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Zusätzlich sind Elsa Dietsche, 
Frieda Ortlieb und Bärbel Strempel zu-
verlässig im Einsatz. Alle signalisieren 
damit jede Woche die Wertschätzung 
anderer Menschen. Der Mittagstisch ist 
offen für alle, die mitmachen möchten. 
Bitte wieder anmelden, Sophia Bauer 
(Tel.468).

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Sagt der Tochter Zion: Siehe, dein 
König kommt zu dir sanfmütig und 
reitet auf einem Esel und auf einem 
Füllen, dem Jungen eines Lasttiers.
Mätthaus 21. 5

Osterbibelfreizeit mit Pastor Co-
lin Leyshon im Gasthaus Engel
Thema: Der Tod und die Auferste-
hung Jesu Christi wie in der Apo-
stelgeschichte berichtet (wir bieten 
eine Übersetzung ins Deutsche an)

Donnerstag, 29. März 2018
20.00 Uhr – 1. Treffen
Karfreitag, 30. März 2018
10.30 Uhr – Gottesdienst
20.00 Uhr – 2. Treffen
Samstag, 31. März 2018
10.30 Uhr – 3. Treffen
20.00 Uhr – 4. Treffen
Ostersonntag, 1. April  2018
10.30 Uhr – Gottesdienst
20.00 Uhr – 5. Treffen
Ostermontag, 2. April 2018
10.30 Uhr – 6. Treffen

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung zu 

unseren Gottesdiensten: 
 

Ein bewegendes  
Music-Special in zwei 

Teilen   
 

Karfreitag Gottesdienst  
am Freitag, 30. März 

 um 17.00 Uhr  
 

Ostergottesdienst 
am Sonntag, 1. April 

um 10.30 Uhr 
 

 

***** 
Die Gottesdienste finden in 
der Eventhalle S15 in der 

Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau statt. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Der Mittagstisch – ein alltagstaugliches
Angebot, das alle wertschätzt

Wir gratulieren Christioph Rees zum 
bestandenen Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze auf der Trompete, 
welches er mit Erfolg am vergangenen 
Samstag abgelegt hat. Weiterhin wün-
schen wir ihm viel Spaß und Erfolg beim 
Musizieren!

Stadtmusik Todtnau e.V.

Jungmusiker-
Leistungsabzeichen 

Nachwuchsmusiker Christoph Rees freut 
sich über das Abzeichen in Bronze
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Schon heute wird zum gemütlichen 
Nachmittag am

Dienstag, den 17. April 2018
im Pfarrsaal in Todtnau

eingeladen. Die Autorin Vera Gutmann 
liest aus ihren Büchern. Näheres in der 
nächsten Ausgabe.

	  
Spätsommer

Vorankündigung
Vera Gutmann 
liest

Traditionell an Ostern startet die Trach-
tenkapelle Todtnauberg e.V. in die neue 
Konzertsaison. Beim diesjährigen Dop-
pelkonzert ist die Trachtenkapelle Ai-
tern e.V. unter der Leitung von Reinhard 
Schelshorn zu Gast. Es erwartet Sie ein 
großartiger Abend mit abwechslungs-
reicher Blasmusik.
Konzertbeginn ist am Ostersonntag, 
den 1. April 2018 um 20.00 Uhr im 
Kurhaus Todtnauberg, der Eintritt ist 
frei. Im Anschluss daran öffnet die Un-
verwechselBAR! Die Musikerinnen und 
Musiker aus Todtnauberg und Aitern la-
den Sie ganz herzlich ein und freuen sich 
schon jetzt auf Ihren Besuch.

Im Rahmen des 110-jährigen Jubiläums 
veranstaltet der Musikverein Geschwend 
am Sonntag, den 8. April 2018 um 18.30 
Uhr in der katholischen Kirche St. Wen-
delin in Geschwend ein Konzert. Alle 
Besucher aus Nah und Fern sind herzlich 
eingeladen, uns an diesem einmaligen 
Konzert in der besonderen Atmosphäre 
und Akustik der Kirche beizuwohnen. Im 
Anschluss an das Konzert gibt es noch die 
Möglichkeit, im St. Wendelinsheim mit 
den Musikern auf das besondere Musik-
jahr anzustoßen und sich in gemütlicher 
Runde auszutauschen. Der Eintritt für das 
Konzert ist frei.

Musikverein Geschwend

Konzert in der
St.-Wendelin-Kirche 

Trachtenkapellen Brandenberg und Präg

Erfolgreiche Zöglinge beim
Jugendmusiker-Leistungsabzeichen

Gespannt und leicht nervös fuhren am 
Samstag vier Zöglinge der beiden Mu-
sikkapellen nach Binzen, um dort die 
Prüfung für das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze abzulegen. Beglei-
tet und betreut wurden sie von drei Aus-
bildern, die in den vergangenen Jahren 
die umfangreichen und auch anspruchs-

vollen Grundlagen in Theorie und Pra-
xis vermittelt hatten. Die Mühe hatte 
sich für Jana Asal, Nico Asal und Anna 
Dietsche (alle Tk Brandenberg) sowie 
Lena Maier (Tk Präg) gelohnt, denn alle 
bestanden die Prüfung mit sehr gutem 
Erfolg und gehören nun zum Kreis der 
aktiven Musikerinnen und Musiker.

Haben allen Grund zur Freude, die erfolgreichen Prüflinge, v.l.n.r.: 
Nico Asal, Anna Dietsche, Jana Asal und Lena Lais

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 

Saisoneröffnung mit 
Doppelkonzert

Die Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
gratuliert Olivia Mühl (Klarinette), die 
nach bereits bestandener Theorieprü-
fung nun auch den praktischen Teil für 
das Jungmusiker-Leistungsabzeichen 
(JMLA) in Bronze mit großem Erfolg 
absolviert hat. Wir wünschen Olivia 
weiterhin viel Freude beim Musizieren 
in der Berger Musik.

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 

Bronze in Klarinette
für Olivia Mühl

Bei der Trachtenkapelle
 in Todtnauberg konnte man sich mit 

Olivia Mühl freuen
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 5. April 2018

Freitag, 30.03.2018
10.00 - 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes Todtnau
Schneeschuhlaufen ohne Stress
Lassen Sie Ihr Auto im Quartier stehen 
und genießen sie Ihren Schneeschuh- 
Wintertag. Wir wissen wo der beste 
Schnee liegt, die Verhältnisse momentan 
am schneesichersten sind und wir brin-
gen Sie dort hin. Wir holen Sie in Ihrem 
Quartier ab, bringen die Ausrüstung mit, 
ein ortskundiger Führer begleitet Sie und 
bringt Sie wieder zum Quartier zurück. 
Ein erlebnisreicher Tag für Sie. Haben 
Sie einen bestimmten Zielwunsch? Wir 
erfüllen ihn! Mindestens 4 bis maximal 
6 Personen, Kosten: 50,00 €/Person, An-
meldung beim Schneeschuh-Zentrum 
Präger Böden, Tel.: +49(0) 7671 999550 
oder action-family@t-online.de
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden

Freitag, 30.03.2018
18.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes Todtnau
Schneeschuhtour – Mondscheintour 
mit Käsefondue – ein Wintererlebnis 
der besonderen Art im Bereich der Prä-
ger Böden Weidflächen. Zuerst mit Stirn-
lampen und Fackeln im knirschenden 
Schnee unterwegs und dann gemütliche 
Geselligkeit am Kachelofen bei einem 
Käsefondue genießen. Leichte Tour, bei 
der keine Schneeschuhkenntnisse erfor-
derlich sind. Schneeschuhe und Stöcke, 
Fackel und Stirnlampe werden bereit-
gestellt, Käsefondue ist auch im Preis 
enthalten. Mindestens 3, maximal 6 Per-
sonen, 39,00 €/Person

Samstag, 31.03.2018
10.00 - 12.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Osternestsuche in Todtnau-
berg – Kommt in unserer Tourist-Infor-
mation vorbei, denn hier im Kurhaus 
sind ganz viele Osternestchen für euch 
Kinder versteckt. Macht euch bereit für 
eine spannende Suche.

Samstag, 31.03.2018
10.00 Uhr Todtnau-Präg
Kurhaus – Schneeschuhtour Hasen-
horn – Almtour: Wintergenuss leicht 
gemacht. Mit der Sesselbahn aufs Ha-

senhorn. Im Berggasthaus erhalten wir 
unsere Schneeschuhe. Dann geht es über 
den Hasenhornturm zum Brentkopf und 
weiter zum Berggasthaus Präger Böden. 
Nach einer Rast zurück über die Gisibo-
denalm zum Berggasthaus Hasenhorn. 
Leichte Tour, bei der keine Schneeschuh-
kenntnisse erforderlich sind. Schnee-
schuhe und Stöcke werden bereitgestellt. 
Mindestens 3, maximal 6 Personen, 
25,00 €/Person

Samstag, 31.03.2018
16.00 - 17.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Kurhaus – Kasperletheater „Ritter Rost 
geht auf Schatzsuche“
Ritter Rost, der Schätzesammler, findet 
eine Spieluhr, die ihn und seine Freunde 
Burgfräulein Bö und Drache Koks auf 
eine lustige und abenteuerliche Schatz-
suche schickt. Werden sie am Ende der 
Schatzsuche große Augen machen und 
einen merkwürdigen Schatz finden? Alle 
Kinder ab 2 Jahren sind recht herzlich 
zur Schatzsuche eingeladen.

Sonntag, 01.04.2018
10.00 - 12.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Osternestsuche in 
Todtnau – Kommt in unserer Tourist-In-
formation vorbei, denn hier im Haus des 
Gastes sind ganz viele Osternestchen für 
euch Kinder versteckt. Macht euch bereit 
für eine spannende Suche.

Sonntag, 01.04.2018 und
Montag, 02.04.2018
11.00 - 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Ostermarkt Nestwärme
Kleiner Ostermarkt im Kurhausfoyer: 
Osternester und Naturprodukte, Wol-
le und Filzarbeiten von Luitgard Jel-
ko-Schmidt, Kaffee und Schwarzwälder 
Kirschtorte.

Sonntag, 01.04.2018
20.00 - 22.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Oster-Doppelkonzert
Osterkonzert mit der Trachtenkapelle 
Todtnauberg (unter der musikalischen 
Leitung von Ralph Stellbogen) und 
der Trachtenkapelle Aitern (unter der 
musikalischen Leitung von Reinhard 
Schelshorn). Das Konzert ist seit vielen 

Jahren der Saisonauftakt. Freuen Sie sich 
auf einen Abend mit traditioneller und 
moderner Blasmusik. Eintritt: frei

Montag, 02.04.2018
11.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Hämmerle-Hütte – 21. Weißwurstessen 
„Motto: Aprés Ski“ – mit Weizenbier 
oder Kaffee und Kuchen. Sie können auf 
herkömmlichem Wege über den gespur-
ten Wanderweg an die Hütte gelangen 
(zwischen Bergerhöhe und Todtnauer 
Hütte) oder mit Skiern über den Stüben-
wasenlift Todtnauberg, dem markierten 
Weg folgend. Der Ski-Club Todtnauberg 
1906 e.V. freut sich über Ihren Besuch!

Mittwoch, 04.04.2018
9.30 – 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes – Wanderung im 
Gletscherkessel Präg: Das 2.800 Hektar 
große Naturschutzgebiet „Gletscherkes-
sel Präg“ begeistert mit bizarren Ver-
formungen, Blockhalden und drei Glet-
scherseen. Im Kessel von Präg flossen 
während der letzten Eiszeit sechs Ein-
zelgletscher zusammen. So entstanden 
die heute noch sichtbaren Landschafts-
formen. Wanderführer Wolfgang Fiedel 
erzählt auf seiner Tour von den Beson-
derheiten des Gletscherkessels und be-
geistert Jung und Alt für dieses Juwel der 
Schwarzwaldlandschaft.

Donnerstag, 05.04.2018
10.00 - 13.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert
Auf Spurensuche mit dem Jäger – Ge-
meinsam mit dem Jäger gehen wir auf 
Tour. Er führt uns durch die Bergwäl-
der und zeigt uns die Geheimnisse der 
Natur. Wir begeben uns auf die Suche, 
und mit ein bisschen Glück finden wir 
frische Fährten von Rehen und Wild-
schweinen. Der Jäger erklärt uns die ver-
schiedenen Wildarten, wie diese leben 
und wie die Lebensweise der Wildtiere 
mit dem Wald zusammenhängt. Weg- 
strecke ca. 7,5 km, für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren, pro Familie mit Hoch-
schwarzwald Card 8,00 €, ohne 10,00 €, 
Einzelpersonen mit Hochschwarzwald 
Card 3,00 €, ohne 4,00 €
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. Ko-
sten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Utzen-
feld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist ab dem  4. April 
2018 wieder geöffnet. Ausstel-
lungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im März/April

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr
Osterferien (26. März – 6. April)         
          9.00 – 17.00 Uhr
31. März       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag                      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  

Täglich          10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Winterangebot – täglich

samstags, dienstags, donnerstags
10.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Todtnauberg
Radschert – Langlauf Klassik Grup-
penkurs für Anfänger
In dieser Wintersaison 2017/18 bie-
ten wir Skilanglaufkurse vom Stand-
ort Todtnauberg/Radschert an. Lernen 
Sie die traumhaften Loipen und Wege 
um Todtnauberg kennen und genießen 
Sie die wunderschöne Landschaft um 
Stübenwasen/Feldberg, dem höchsten 
Schwarzwaldgipfel. Lernen Sie bei uns 
Langlaufen, am besten klassisch in der 
Gruppe! 2 Stunden, pro Person 33,00 €, 
ab 4 Personen
Falls Sie noch kein Skimaterial besitzt, 
können Sie es kostengünstig beim Ser-
vice-Center am Notschrei oder bei Sport 
Lehr in Todtnauberg leihen. Kleidung: 
Wir empfehlen dem Wetter angepasste 
Sportkleidung und evtl. Kleidung zum 
Wechseln. Wetter: Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.
Abschlussbemerkung: Bestehen gesund-
heitliche Beeinträchtigungen oder be-
sondere gesundheitliche Risiken, liegt es 
zu Ihrer eigenen Sicherheit in Ihrer Ver-
antwortung, diese dem Trainer vor dem 
Kurs mitzuteilen.

Regelmäßig 
im Winter

DRK Todtnau

Blutspender trotzen 
Grippewelle
Trotz Grippewelle konnten das DRK 
Todtnau und die Blutspendezentrale 
Baden-Baden am letzten Blutspendeter-
min etliche Spender begrüßen. Von den 
113 Spendewilligen durften 8 Personen 
aus medizinischen Gründen leider nicht 
spenden. Erfreulicherweise erschienen 
11 Personen, die zum ersten Mal ihr Blut 
für verletzte und kranke Mitmenschen 
spendeten. Somit konnte das DRK Todt-
nau 105 Blutkonserven an die Blutspen-
dezentrale abgeben. Das Küchenteam 
vom Ortsverein Todtnau gab sich wie-
der alle Mühe, damit die Spender auch 
kulinarisch versorgt wurden. Bitte jetzt 
schon vormerken: nächster Termin am 
Freitag, den 13.Juli 2018 – jeder Blut-
spender ist ein Lebensretter!

Von einem wahren Auftrittsmarathon 
berichtete Kathrin Egle in der Gene-
ralversammlung der Guggenmusik Los 
Chrachos Todtnau e.V. am 17. März 
2018 in Todtnauberg. Mit insgesamt 
45 Auftritten in der Region sowie der 
naheliegenden Schweiz blickte sie auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück. Beson-
dere Highlights dieses Jahr waren für 
die junge Truppe das „Internationale 
Guggenmusiktreffen“ in Schwäbisch 
Gmünd, der legendäre Guggenwahn in 
Zunzgen sowie der Fasnachtsabschluss 
in Gelterkinden bei der Cherusgaelti. 
Auch der musikalische Leiter Benjamin 
Faller dankte der Truppe für die zahl-
reichen, musikalisch anspruchsvollen 
Auftritte. „Nichts zu meckern“ hatte 
auch Kassiererin Stefanie Blessing, die 
von einem Plus in der Kasse berichte-
te. Bereits Anfang Januar veranstalteten 
die Los Chrachos ihr Guggeinferno Vol. 
11 mit exzellenten Guggenmusiken aus 
Deutschland und der Schweiz. Unter an-
derem die Trottwarschlurbi aus Lörrach 
sowie die Büchelgrübler aus Zunzgen 
boten den Besuchern wieder hervor-
ragenden Guggensound erster Klasse. 
Wie in den Jahren zuvor konnte die 
Guggenmusik auch wieder vier Neumit-
glieder begrüßen: Bonnie Meijs, Fabian 
Rümmel, Johannes Stiegeler und Lena 
Steinbach absolvierten ihr Probejahr mit 
Bravour.

Im Hauptverein gab es Neuwahlen. Ein 
besonderer Dank ging an die langjäh-
rige Kassiererin Stefanie Blessing so-

wie an Schriftführerin Marina Waßmer 
und Beisitzer Alexander Schlachta. Neu 
in die Vorstandschaft gewählt wurden 
Sina Gutmann (Kassiererin), Simona 
Schlachta (Schriftführerin) sowie Tobias 
Ritter (Beisitzer). 
Für langjähriges Engagement und Ver-
einstreue bedankte sich Kathrin Egle bei 
den diesjährigen Jubilaren: Jonas Fal-
ler sowie Christoph Faller für 10 Jahre, 
Sandra Kaiser, Kathrin Egle und Ehren-
mitglied Matthias Jost für 15 Jahre. 

Bereits am 1. Mai 2018 veranstaltet die 
Guggenmusik Ihren ,,Maihock“ un-
ter dem Kurhaus in Todtnauberg. Mit 
der Zeller Wildsaumusik sowie Gug-
genmusik und DJ konnte frühzeitig ein 
abwechslungsreiches Programm vorge-
stellt werden.

Generalversammlung Förderverein

Zuvor hatte der Förderverein der Gug-
genmusik Los Chrachos e.V. seine eige-
ne Generalversammlung, in der dieses 
Jahr Neuwahlen anstanden. Ein Großteil 
der alten Vorstandschaft mit Vorstand 
Dominik Kupper wurde hier wiederge-
wählt. Ein besonderer Dank für langjäh-
rige Mitwirkung in der Vorstandschaft 
ging an Gründungsmitglied Gerhard 
Kummerer und an Florian Faller, die zu-
gleich ihr Amt als Beisitzer abgaben. Neu 
in die Vorstandschaft gewählt wurden 
Florian Marterer und Andreas Behrin-
ger (beide in das Amt des Beisitzers).

Guggenmusik Los Chrachos Todtnau e.V.

Aus der Generalversammlung: Rückblick auf 
erfolgreiches Jahr – „Los Chrachos on Tour“

v.l.n.r.:  Kathrin Egle, Jonas Faller, Tobias Ritter, Simona Schlachta, Sandra Kaiser, Sina 
Gutmann, Florian Marterer, Matthias Jost, Christoph Faller und Andreas Behringer



Die Grundschule Todtnau engagier-
te sich am vergangenen Freitag trotz 
Schnee im Rahmen der „Waldputzete“ 
für den Hochschwarzwald. Bereits im 
Vorfeld war die Thematik an der Schule 
groß: „Warum sollen wir den Müll von 
anderen wegräumen?“, fragten sich eini-
ge Schüler und regten dadurch Diskus-
sionen an. Schlussendlich endeten diese 
mit dem Ergebnis und der Erkenntnis, 
dass es wichtig ist, Verantwortung für 
unsere Umwelt zu übernehmen.

Und so machten sich am Freitagmorgen 
die Schülerinnen und Schüler frohen 
Mutes und voller Tatendrang auf den 
Weg. Hierzu wurden alle Kinder mit 
Westen, Handschuhen sowie Müllsä-
cken, Eimern und Greifzangen ausge-
stattet. Gemeinsam wurden die Wald-
bereiche von Müll befreit. Am Ende des 
Vormittags konnten zwei volle Müllsä-
cke entsorgt werden!
Die Grundschule bedankt sich bei al-
len Helfern der Stadt Todtnau und der 
„Herzenssache NATUR“ für die tolle ge-
meinsame Aktion!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental/Grundschule Todtnau

Unterwegs für das Projekt „Herzenssache 
NATUR“ im Hochschwarzwald

Mit allen notwendigen Utensilien ausge-
stattet arbeiteten sich die Kinder durch 
den Wald – trotz des nasskalten Wetters

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Einladung zur Jahres- 
hauptversammlung 
Der VdK Ortsverband Todtnau/Schönau 
lädt am Donnerstag, den 12. April 2018 
um 15.00 Uhr zu seiner Jahreshaupt-
versammlung  im Gasthaus Feldberg in 
Todtnau ein. Neuwahlen und Ehrungen 
stehen unter anderem auf der Tagesord-
nung. Der VdK würde sich freuen, mög-
lichst viele Mitglieder zur Versammlung 
begrüßen zu dürfen.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. März 2018
Der Vorsitzende Andreas Wießner be-
grüßte neben zahlreichen Vertretern 
der Bürgerschaft, der Feuerwehr Todt-
nau und Frau Wehrle von der Badischen 
Zeitung ein vollständiges Gremium 
zur Sitzung des Gemeinderats. Aus der 
Bevölkerung wurde von der Vorsit-
zenden des Fördervereins Schwimm-
bad Todtnau e.V., Silvia Lorenz, nach 
dem Zeitplan der Bauarbeiten bei der 
Freibadsanierung sowie der Vergabe 
der Kioskverpachtung gefragt. Bürger-
meister Wießner erklärte, dass derzeit 
witterungsbedingt nicht absehbar ist, 
wann eine Eröffnung stattfinden kann. 
Zu den Pachtmodalitäten des Kiosks im 
Schwimmbad sind bisher keine Abstim-
mungen erfolgt. 
Im Anschluss an die Fragen aus der Be-
völkerung wurden die nichtöffentlichen 
Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 
vom 22.02.2018 bekannt gegeben.

3. Bebauungsplan Brühl Aftersteg; Be-
ratung und Beschlussfassung über die 
Aufstellung des Bebauungsplans
Georg Kunz stellte den Vorentwurf 
zur Aufstellung eines Bebauungsplans 
im Gebiet Brühl in Aftersteg vor. Das 
Baugebiet wird zur Deckung des ört-
lichen Bedarfs, der kundgetan wurde, 
entwickelt. Die geplante Abgrenzung 
leitet sich aus dem Flächennutzungs-
plan der Stadt Todtnau ab und ist die 
einzige Entwicklungsfläche im Ortsteil 
Aftersteg. Nach umfangreichen Vorpla-
nungen, Varianten zur Erschließung des 
Gebiets und unter Berücksichtigung der 
im Gebiet vorhandenen Biotope wurde 
der Vorentwurf durch das beauftragte 
Planungsbüro Geoplan in Zusammenar-
beit mit dem Büro Galaplan erstellt. Der 
Ortschaftsrat hat über den Bebauungs-
plan bereits beraten und der Aufstellung 
sowie der Offenlage des vorgelegten 
Planentwurfs zugestimmt. Die vom 
Ortschaftsrat gemachten redaktionellen 
Änderungen werden im Zuge des wei-
teren Verfahrens im Entwurf geändert. 
Zudem erfolgt die Einplanung, ebenfalls 
Doppelhäuser im Plangebiet zuzulassen. 
Aus planerischer Sicht wird in weiteren 
Verfahren die zulässige Traufhöhe über-
prüft. Diese ist im Vorentwurf in man-
chen Bereichen mit 4 m, in anderen mit 
4,5 m oder 7 m eingeplant. Aus topogra-
phischen Gründen könnte es erforder-
lich sein, diese Höhen anzupassen, um 
zu ermöglichen, dass das Obergeschoss 
nicht bergseits nahezu in den Hang ge-
baut werden muss. Der Gemeinderat be-
grüßte, dass dies im weiteren Verfahren 
untersucht und ggf. geändert wird. 

Die Abwicklung der Erschließung des 
Baugebiets muss noch beschlossen 
werden. Bei einer Vermarktung über 
die Grundstücks- und Erschließungs- 
GmbH wäre es sinnvoll, als Auflage zum 
Kauf eines Grundstücks die Bebauung 
in einer angemessenen Frist zu fordern. 
Denkbar ist es, die Erschließungsmaß-
nahme erst durchzuführen, wenn ein 
noch zu definierender Anteil an Grund-
stücken zur Bebauung verkauft wurde. 
Diese Entscheidungen werden durch 
den Gemeinderat in separater Beratung 
getroffen und sind nicht Teil des Be-
bauungsplanverfahrens. Denkbar wäre 
auch eine Erschließung in mehreren Ab-
schnitten.
Der Gemeinderat stimmte der Aufstel-
lung des Bebauungsplans sowie ört-
lichen Bauvorschriften gemäß Abgren-
zungsplan vom 22.03.18 einstimmig zu. 
Ebenfalls wurde der Vorentwurf, wel-
cher mit gleichem Datum wie der Ab-
grenzungsplan versehen ist, gebilligt. 
Die Verwaltung wurde mit der Durch-
führung der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung in Form einer 3 wö-
chigen Planoffenlage beauftragt. 

4. Sanierung Schwimmbad Todtnau
– Vergabe der Heizungsanlage
Die Arbeiten zur Heizungsanlage im 
Zuge der Freibadsanierung Todtnau 
wurden erneut beschränkt ausgeschrie-
ben. Es wurden 3 Firmen zur Abgabe 
eines Angebots aufgefordert. Ein Ange-
bot ging zum Eröffnungstermin bei der 
Stadt Todtnau ein. Das Angebot der Fir-
ma Hammerlik mit 89.576,68 € brutto 
liegt im Rahmen der Kostenschätzung. 
Der Gemeinderat folgte dem Vergabe-
vorschlag des beauftragten Planers und 
stimmte der Auftragsvergabe zum ge-
nannten Preis zu. 

5. Freiwillige Feuerwehr Todtnau Ab-
teilung Muggenbrunn – Beschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeuges TSF-W 
für die Feuerwehr Todtnau, Abteilung 
Muggenbrunn; Vergabe der Lieferauf-
träge
Nach Zuschusszusage Z-Feu und Er-
stellung der Leistungsbeschreibung 
konnte die Beschaffung des Fahrzeuges 
im Dezember 2017 ausgeschrieben wer-
den. Der Eröffnungstermin fand am 
29.01.2018 statt. Es lagen 6 Angebote 
für Los 1 und 2 (Fahrzeug) und Los 3 
(Beladung) vor. Die Kosten nach Aus-
schreibung liegen ca. 30.000 € über dem 
Haushaltsansatz. Nach Streichungen bei 
Fahrzeug und Beladung wurde mit den 
beiden günstigsten Anbietern verhan-

delt. Durch Komfortverzicht wie z.B. 
Automatikgetriebe, Sonderlackierung 
und Einsparungen bei der Beladung 
konnte der Gesamtpreis gegenüber der 
Ausschreibung um rund 19.200 € redu-
ziert werden. Da die Firma Thoma-Hiss 
als seriös in der Branche gilt und auch 
die Nähe zum Produktionsstandort 
Herbolzheim als nützlich erachtet wird, 
empfahl die Feuerwehr die Beschaffung 
des Fahrzeugs und Aufbaus zu vergeben. 
Die Beladung kann an die Firma Ziegler 
in Giengen/Brenz zu 36.032,99 € verge-
ben werden.
Der Gemeinderat folgte der Empfehlung 
der Feuerwehr und vergab die Aufträge 
zur Lieferung des Fahrzeugs mit Aufbau 
und Beladung zu insgesamt 182.099,54 € 
brutto an die genannten Firmen.

5.1 Freiwillige Feuerwehr Todtnau 
Abteilung Muggenbrunn – Sachstand 
Neubau Feuerwehrgarage
Grundsätzlich geht die Umsetzung des 
Neubauvorhabens nun voran. Die von 
der Feuerwehr gewünschte Dachgau-
be wird in die Planung einfließen. Die 
Feuerwehr hat hierzu die Zusage für die 
Erbringung der zusätzlichen Eigenlei-
stungen erteilt. Der Gemeinderat nahm 
hiervon Kenntnis und bedankt sich für 
das Engagement der Muggenbrunner 
Wehr.

6. Sanierung Kunstrasen Sportplatz 
Todtnau – Vergabe der Arbeitsleistung
Öffentlich ausgeschrieben wurde die 
Erneuerung des Spielbelages am Sport-
platz Todtnau mit Elastikschicht und 
2-lagiger Verfüllung nebst entspre-
chender Linierung und Ausstattung. 
Das Leistungsverzeichnis umfasst eben-
falls den Ausbau des alten Spielbelags.
Zum Eröffnungstermin am 19.03.18 la-
gen 7 Angebote vor. Aufgrund der erst 
kürzlich durchgeführten Angebotser-
öffnung liegt noch keine Angebotsprü-
fung vor. Vor Prüfung lag das Angebot 
des günstigsten Bieters bei 329.112,35 € 
brutto. Das Angebot lag somit über der 
Kostenschätzung von 310.000 € brutto. 
Alle zur Submission vorgelegten Ange-
bote sind vollständig, rechtverbindlich 
unterschieben und können gewertet 
werden. In der Bieterreihenfolge lagen 
2 Bieter in einem Abstand von 1,5 % 
zum günstigsten Angebot. Danach folgt 
ein Abstand von 18% und mehr. Im 
Leistungsverzeichnis wurden zusätzlich 
einige Alternativpositionen aufgenom-
men. Mehrere Anbieter legten auch 
Nebenangebote vor. Je nach Wertung 
der Angebote reduzieren sich die 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. März 2018
Angebotspreise, sowie die Bieterreihen-
folge. Die Auswertung dieser Positionen 
ist verbunden mit Rückfragen bei den 
Bietern, sodass zur Sitzung noch keine 
endgültige Vergabeempfehlung vorlag 
und der Auftrag nicht erteilt werden 
konnte. Wesentliche Rückfragen hierbei 
sind Fragen zu den angebotenen Fasern, 
zur Garantie, Langlebigkeit, die Abfra-
ge von Vergleichsreferenzen und die 
Abstimmung mit dem Nutzer. Der Ge-
meinderat beauftragte den Bauausschuss 
mit der Vergabe des Auftrags nach ab-
schließender Prüfung und Wertung der 
Angebote an den insgesamt wirtschaft-
lichsten Bieter.

7. Portal Wasserfall – Beauftragung 
der Tragwerksplanung
Für die Umsetzung des Projekts des 
neuen Portals am Wasserfall ist bereits 
frühzeitig die Beauftragung eines Trag-
werksplaners erforderlich. Die im Zuge 
der Bauleitplanung erforderlichen Ab-
stimmungen mit den Fachbehörden 
erfordern Aussagen zu baulichen Ein-
griffen (Gründung). Besonders die Lage 
in der Wasserschutzzone II sowie die 
schwierige Topographie sind zu berück-
sichtigen. Für die Tragwerksplanung la-
gen zwei Bewerbungen zur Abrechnung 
gemäß HOAI vor. Die Mehrheit des Ge-
meinderats sprach sich für die Auftrags-
vergabe der Tragwerksplanung aus, auch 
unabhängig von der Entscheidung über 
Fördergelder aus dem Ausgleichstock. 
Mit der Erstellung der Tragwerkspla-
nung sowie dem Standsicherheitsnach-
weis  wurde das Büro IB Baur in Todtnau 
gemäß HOAI zu den jeweils angemes-
senen Honorarzonen und Teilleistungs-
sätzen beauftragt. 

8. Beratung und Beschlussfassung 
über die finanzielle Beteiligung an der 

Beschaffung einer Motorradlärm-Dis-
playanzeige
Wie bereits in der Presse angekündigt, 
hatte sich das Landratsamt Lörrach zur 
Aufstellung von Motoradlärm-Displays 
in Präg geäußert. Der Landkreis kann 
sich die Anschaffung eines solchen Dis-
plays bei hälftiger Kostenteilung durch 
Landkreis und Stadt vorstellen. Laut 
Information von Stadtrat Hanspeter 
Steinebrunner hat man in Todtmoos be-
reits gute Erfahrungen in Form von Re-
duktion der Lärmimmission von 2 De-
zibel mit einem solchen Gerät gemacht. 
Sowohl Ortschaftsrat als auch Gemein-
derat begrüßen die Anschaffung. Da es 
sich bei der Verkehrsüberwachung an 
Landstraßen jedoch um eine Aufgabe 
des Landkreises handelt und somit auch 
eine solche Beschaffung in die Zustän-
digkeit eben dieses fällt, stimmte der 
Gemeinderat gegen eine finanzielle Be-
teiligung. 

9. Bekanntgabe aus der Sitzung 
des Zweckverbands Breitband vom 
23.02.18
Andreas Klauser berichtete aus der Sit-
zung des Zweckverbands Breitband am 
23.02.18. Bei der Sitzung wurde durch 
den Vorsitzenden Paul Kempf über die 
Genehmigung des Wirtschaftsplans 
2018 durch das Regierungspräsidium 
Freiburg informiert. Das Land plant die 
Änderung der Förderrichtlinien im Be-
reich der so genannten Aufgreifschwelle 
von bisher 50 MBit/s auf 30 MBit/s. Ge-
meinsam mit anderen Zweckverbänden 
hat man sich gegen die Änderung die-
ser Schwelle ausgesprochen, da dies zur 
Folge haben kann, dass die Förderung 
geringer wird, da die 30 MBit/s auch 
durch  die Vectoring Technik (z.B.Te-
lekom) erreicht werden könnte. Weiter 
wurde in der Sitzung berichtet, dass 400 

km Leerrohre verlegt wurden. 28,2 Mio 
Mittel Finanzmittel sind gebunden (be-
auftragt). Der Zweckverband hat den In-
vestitionsplan für 2018 einstimmig frei-
gegeben. Am bisher bekannten Zeitplan 
für den Ausbau in Todtnau und in den 
Ortsteilen hat sich nichts verändert. Der 
Gemeinderat nahm die Ausführungen 
zur Kenntnis. 

10. Verschiedenes
Bürgermeister Wießner gab die Statistik 
zur Standortzufriedenheit der Firmen 
in Teilräumen des Landkreises Lörrach 
bekannt. Im Zuge der Sanierung der 
Schönenstraße Todtnau wird die EOW 
GmbH nun doch Nahwärmeanschlüsse 
verlegen. Dies hat der Aufsichtsrat be-
schlossen. Die Bürger wurden bei der 
Informationsveranstaltung zur Sanie-
rung der Straße hierüber informiert. Die 
durch den Bauausschuss in der Sitzung 
im März angepassten Stundensätze für 
den Bauhof wurden dem Gemeinderat 
mitgeteilt. Die Stundensätze erhöhen 
sich von 39,00 € auf 42,00 €. Die Maschi-
nenstunden wurden ebenfalls angepasst. 
Die geplante Vollsperrung der L 126 zur 
Brückensanierung wird im Jahr 2018 
nicht stattfinden. Auf Rückfrage nach 
der Umsetzung des Gehwegbaus in Präg 
teilte Bürgermeister Wießner mit, dass 
die Verwaltung weiter die Möglichkeit 
nach Fördergelder prüft. Hierfür ist eine 
Gesamtkonzeption vorzulegen. 

Da unter Punkt Verschiedenes keine 
weiteren Fragen aus dem Gemeinderat 
vorgetragen wurden, konnte Bürgermei-
ster Wießner um 20.00 Uhr den öffentli-
chen Teil der Sitzung beenden.
Die Protokollführerin

Unsere Fakten: Kriminelle rufen die Be-
troffenen unter der Notrufnummer 110  
oder der Nummer der örtl. Polizei an 
und warnen vor einem Einbruch. Den 
Betroffenen bieten sie an, Bargeld und 
Wertsachen an einen „sicheren Ort“ zu 
bringen.

Unsere Tipps: Legen Sie den Hörer 
auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig er-
scheint. Sprechen Sie am Telefon nicht 
über persönliche oder finanzielle Ver-
hältnisse. Sprechen sie mit Ihrer Familie 

oder anderen Vertrauten über den An-
ruf. Übergeben Sie niemals Geld oder 
Wertsachen an fremde Personen. Nut-
zen Sie nicht die Rückruftaste. Melden 
Sie sich ggf. über den Notruf 110  bei der 
Polizei.

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an.

Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Was nun, Herr Kommissar? Präventionstipp 
der Woche – „Falsche Polizeibeamte“
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 3. April  2018 (KW 14)
– hier sind noch Plätze frei
Hauptstelle Todtnau

Neu! – Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche – alle fünf Kurse fin-
den jeweils von Dienstag, 3. April bis 
Samstag, 7. April 2018 statt:

2.09.504 Kindertanz (3-6 Jahre)
von 10.00 bis 11.00 Uhr
2.09.514 Kindertanz (6-9 Jahre)
von 11.15 bis 12.15 Uhr
2.09.544 Jazztanz/Hip Hop (14-17 Jahre)
von 14.00 bis 15.00 Uhr
2.09.534 Jazztanz/Hip Hop (10-13 Jahre) 
von 15.15 bis 16.15 Uhr
2.09.524 Jazztanz/Hip-Hop (6-9 Jahre)
von 16.30 bis 17.30 Uhr

Achtung diese Kurse stehen nicht im 
Programmheft! Kosten pro Kurs: 30,00 €

1.10.104  Bella Italia
am Freitag, den 20. April 2018
18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent: Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursort: Haus des Gastes Zi. 1, Todtnau

3.02.154  ZUMBA FITNESS® – Fit in 
den Sommer!
10 x mittwochs ab 11. April 2018,
19.00 bis 20.00 Uhr
Dozentinnen: Annika Albiez, Birgit Held
Kursort: Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

3.02.604  Funktionelle Beckenbo-
dengymnastik nach dem Tanzber-
ger-Konzept
10 x dienstags ab 10. April 2018
9.30 bis 11.00 Uhr
Dozentin: Ines Jauck, Physiotherapeutin
Kursort: Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

Außenstelle Schönau

2.05.025 Landschaft mit Zwischentönen
am Samstag, den 21. April 2018
10.00 bis 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

3.00.105  Für Grundschulkinder: Ge-
schichten hören und erleben
5 x dienstags vom 10. April – 15. Mai 
15.00 bis16.00 Uhr
Dozentin: Claudia König, Kunst- und 
Bewegungstherapeutin (KBT), Lehrerin
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

3.01.030  Progressive Muskelentspan-
nung
5x freitags vom 20. April – 18. Mai 
19.00 bis 20.00 Uhr
Dozentin: Margarete Schmidt, Maulburg
Kursort: Musiksaal der Buchenbrand-
schule, Schönau

3.02.405  Ent-Spannung für Mutter/
Vater und Kind (4-8 Jahre)
5 x samstags vom 14. April – 12. Mai 
15.30 bis 16.30 Uhr
(auf Wunsch verlängerbar:
vom 9. Juni – 7. Juli 2018)
Dozentin: Claudia König, Kunst- und 
Bewegungstherapeutin (KBT), Lehrerin
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

3.07.204 Vital und gesund in den Früh-
ling – am Samstag, den 7. April 2018
13.00 bis 18.00 Uhr 
Dozentinnen: Christine Asal, Ayuve-
dische Ernährungsberaterin & Katrin 
Sättele, Gesundheitscoach
Kursort: Schulküche der Silberberg-
schule, Todtnau
Achtung der Termin liegt noch in den 
Osterferien!

 
 
 

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
am Dienstag, den 20. März 2018
18.00-19.00 Uhr
Leitung: Karl Argast, Kursort: Bahnhof

3.02.486 Bikini fit
15 x montags ab 23. April 2018
19.30-20.15 Uhr
Leitung: Sigrid Anti
Kursort: Städt. Kindergarten Zell

3.07.106 Sommerzeit Seminar
6 x freitags ab 6. April 2018
14.00-16.30 Uhr                                        
(jeden letzten Freitag im Monat)                                        
Leitung: Barbara Berger Marterer
Kursort: Bienenhof Alpenblick Adels-
berg 21, Anmeldungen am 29. März 
2018 unter  07625/918312

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Die Redaktion informiert

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
anlässlich Ostern
Ausgabe TN 14 – für die Ausgabe in der 
Woche nach Ostern verschiebt sich der 
Anzeigenschluss auf Dienstag, den 3. 
April 2018 um 16.00 Uhr. Der Redak-
tionsschluss verlängert sich am selben 
Dienstag von 12.00 Uhr auf 16.00 Uhr.

Zum Schutz vor der Witterung sind die 
Stationen des Schöpfungsweges über 
den Winter abgedeckt worden. Recht-
zeitig zu Ostern wurden die Stationen 
wieder aktiviert. Der Schöpfungsweg 
wurde 2013 im Rahmen des Jubiläums 
725 Jahre Pfarrei St. Johannes Baptist 
eingeweiht. Ein Sparziergang zur Hoh 
rechts oberhalb der Kirche lohnt sich!
Näheres zum Schöpfungsweg unter 
www.schoepfungsweg-todtnau.de

Todtnauer Schöpfungsweg

Stationen wieder
aktiviert
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Neues vom IOW:  ZAHORANSKY als Ausbildungsbetrieb

Der Monat März stand ganz im Zeichen 
der Ausbildung. Es gab einige Veran-
staltungen und Ereignisse rund um das 
Thema Ausbildung und Studium bei 
ZAHORANSKY.
Anfang März hatten die Eltern der Azu-
bis des ersten Lehrjahres die Möglich-
keit, den Ausbildungsbetrieb sowie den 

Arbeitsplatz ihrer Kinder zu besichtigen. 
Nach einem ausführlichen Betriebs-
rundgang hatten Eltern und Ausbilder 
die Möglichkeit, sich auszutauschen. 
Der Elterninformationsabend war für 
beide Seiten sehr informativ. Besonders 
erfreulich war, dass fast alle Eltern den 
Termin wahrnehmen konnten und so-
mit auch ihr Interesse an ZAHORANS-
KY zeigten.
Ein weiteres Ereignis war die Job- und 
Bildungsmesse CULT in Lörrach. 
ZAHORANSKY war dieses Jahr erst-
mals mit einem Stand an der Messe 
vertreten. An zwei Messetagen hatten 
Jugendliche und Arbeitsplatzsuchen-
de die Möglichkeit das Unternehmen 
und dessen Ausbildungsberufe/Studi-
enmöglichkeiten kennenzulernen. Die 
Resonanz war überwältigend hoch. Am 
ersten Tag öffnete die Messe ihre Pforten 
vormittags für Schulklassen und mittags 
dann für alle Interessierten. Auch am 
zweiten Tag konnten alle Interessierten 
die Messe besuchen. Dem Messeteam 
hat es viel Freude bereitet, jegliche Art 
von Fragen zu beantworten und von ei-
genen Erfahrungen zu berichten.
Ein Highlight auf dem ZAHORANS-
KY-Messestand war das Gewinnspiel. 
Zu gewinnen gab es ein Tablet, zwei Ein-
trittskarten für den Europapark und ein 
Ticket für die Coaster Bahn in Todtnau. 
Alles, was man dafür tun musste, war 
drei Fragen über ZAHORANSKY rich-

tig zu beantworten, und schon landete 
man im Lostopf. Aus über hundert Teil-
nehmern wurden bereits drei Gewinner 
gezogen und benachrichtigt. Die Ge-
winner wurden – gemeinsam mit ihren 
Eltern – zur Abholung mit einer kleinen 
Betriebsbesichtigung nach Todtnau zu 
ZAHORANSKY eingeladen.
Um den Messestand noch attraktiver 
und innovativer zu gestalten, gab es 
erstmals zwei Monitore mit einem 
brandneuen Online-Magazin zum 
Thema Ausbildung und Studium bei 
ZAHORANSKY. Unter folgendem Link: 
http://magazine.zahoransky.com/gene-
ration-z können Sie auch von zu Hause 
aus auf das Online-Ausbildungsmagazin 
zugreifen. Zu jedem Ausbildungsberuf 
und Studiengang, den ZAHORANSKY 
anbietet, gibt es zahlreiche Informati-
onen und ein kurzes Video, das einen 
kleinen Einblick in den Arbeitsalltag des 
jeweiligen Berufes gibt.
Nicht nur in Sachen Ausbildung sind 
wir online auf dem neusten Stand. 
Seit Mitte März gibt es auch eine neue 
ZAHORANSKY-Homepage und einen 
neuen Imagefilm. Wir freuen uns auf Ih-
ren Onlinebesuch auf
www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Ein interessanter Abend für die Eltern der 
Azubis im ersten Lehrjahr

Erste Teilnahme an der Job- und Bildungsmesse CULT in Lörrach – der Messestand präsentierte sich modern und informativ
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Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Weit über eine halbe Million Ratsuchen-
de nutzten den Internetauftritt Klar-
text-Nahrungsergänzung der Verbrau-
cherzentralen seit dem Online-Start vor 
gut einem Jahr. Ein großes Ärgernis sind 
vollmundige Werbeversprechen bei so 
manchem Nahrungsergänzungsmittel.
Die Werbung vieler Nahrungsergän-
zungsmittel klingt vielversprechend: 
„verschafft massive Muskelzunahme“, 
„Schönheit von innen“ oder „Gelenk-
beschwerden lösen sich auf “. Doch 
Wunder können die Produkte nicht 
bewirken, in vielen Fällen verschlan-
ken sie nur den Geldbeutel. So erkun-
digte sich in Baden-Württemberg eine 
Verbraucherin beispielsweise nach der 
Wirksamkeit eines Saftes, der vor allem 
aus Aroniabeeren und Kräuterauszügen 
besteht und als Nahrungsergänzungs-
mittel beworben wird. Mit einem Preis 
von 69,90 Euro für 0,7 Liter nicht ge-
rade günstig. Die Verbraucherzentrale 
nahm den Saft genauer unter die Lupe. 
„Unser Fazit: wenig Nutzen für viel 
Geld“, sagt Christiane Manthey von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg, „Inhaltsstoffe wie Aroniasaft oder 
alternative Produkte sind im Handel 
wesentlich günstiger erhältlich.“ Viele 
der beworbenen Vitamine und Mineral-
stoffe wurden extra zugesetzt und über-

schreiten die Bedarfsempfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung. 
Vertrieben wurde der Saft von einem 
Freund der Verbraucherin. 

Direktvertrieb und Internethandel im 
Fokus

Nicht nur der Saft, auch viele andere 
Nahrungsergänzungsmittel werden per 
Empfehlungs- oder Multi-Level-Marke-
ting vertrieben. Dabei werben Kunden 
selbst neue Kunden, oft gegen Provision. 
Dass vermehrt Informationsbedarf zu 
Produkten aus Direktvertrieb und Inter-
net besteht, zeigt auch die Auswertung 
der insgesamt rund 650 Fragen und Be-
schwerden an Klartext-Nahrungsergän-
zung. „Wir erfahren dabei von Verbrau-
chern, dass fachfremde Laien wie der 
Yoga-Lehrer oder die Frisörin die Pro-
dukte teils mit unseriösen Versprechen 
bis zur Heilung von Krebs oder Gende-
fekten bewerben“, berichtet Manthey. 
Der Vertrieb durch Vertrauenspersonen 
erschwert oft eine rationale und unbe-
einflusste Entscheidung. Besonders är-
gerlich: Mündliche Werbeaussagen und 
Empfehlungen der selbstständigen Ver-
käufer sind von den zuständigen Behör-
den kaum überprüfbar.

Heilende Wirkungen nicht belegt

Anders als Arzneimittel sind Nahrungs-
ergänzungsmittel nicht zur Verhütung 
oder Behandlung von Erkrankungen be-
stimmt. Auch, wenn Hersteller oder Ver-
käufer das immer wieder behaupten und 
mit ihrer Werbung und Aufmachung 
häufig den Eindruck erwecken, dass ihre 
Produkte krankheitslindernde oder -hei-
lende Wirkungen bieten. Entsprechend 
wurde ein Drittel der Anfragen mit 
klarem Krankheitsbezug gestellt. Dabei 
sollen Nahrungsergänzungsmittel ledig-
lich eine unzureichende Versorgung mit 
Nährstoffen ausgleichen. Besonders bei 
Nahrungsergänzungen, die bei Gelenk- 
oder Muskelbeschwerden angeboten 
werden, versprechen die Hersteller oft 
mehr als wissenschaftlich belegt werden 
kann. Das zeigen auch die Marktchecks 
der Verbraucherzentralen zu Magnesi-
umprodukten und zu Gelenkmitteln auf 
„Klartext Nahrungsergänzung“.

Ein Jahr Klartext Nahrungsergänzung
– großer Ärger über vollmundige Versprechen

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Pilates-Kurse
beginnen demnächst
Die Kurse Pilates für Fortgeschrittene 
und Teilnehmer mit Grundkenntnis-
sen beginnen am Montag, den 9. April 
2018. Bettina Maier freut sich auf Ihre 
Anmeldungen!
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Senioren Geschwend

Wandertreff mit
Einkehr
Unser nächster Wandertreff findet statt 
am Donnerstag, den 5. April 2018. Wir 
werden den Panoramaberg rund um 
den Tüllinger Berg laufen. Die Gehzeit 
liegt bei ca.  1 3/4 Stunden. Treffpunkt 
mit Pkw ist um 13.00 Uhr am Schulplatz 
in Geschwend. Auf dem Rückweg wer-
den wir noch einkehren.
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Schachclub Todtnau/Schönau e. V.

Ergebnisse der letzten Partien
Todtnau/Schönau – Dreiländereck III 
2 : 4
Brombach IV – Todtnau/Schönau      
1 : 5
 
Im  Verbandsspiel gegen Dreiländereck 
III musste der Schachklub Todtnau/
Schönau eine erneute Niederlage einste-
cken, obwohl es lange Zeit nach einem 
sicheren Sieg für Todtnau/Schönau aus-
sah. Nur J. Münzer gelang es, sein Spiel 
mit einem Sieg zu beenden, W. Schleith 

und H. Pfefferle erkämpften ein Unent-
schieden, die restlichen Partien gingen 
verloren.
Im Verbandsspiel gegen Brombach IV  
gelang endlich der erwartete Sieg. J. 
Münzer stellte mit einem schnellen Sieg 
die Führung her, es folgten dann weitere  
schön herausgespielte Siege durch R. 
Berger, W. Bähr und S. Schleith. An Brett 
6 konnte Brombach das Spiel gewinnen   
und stellte damit das Endergebnis her.

Nordic-Center Notschrei

Traumwinter endet bei Traumwetter
Am vergangen Samstag, den 24. März 
2018 fand bei schönstem Winterwet-
ter das Abschlussrennen mit 160 Bi-
athleten aus Baden-Württemberg im 
Nordic-Center Notschrei statt. Auch in 
diesem Jahr wurde die Saison mit einem 
für die Sportler, Trainer und Zuschauer 
spannenden Teamsprint abgeschlossen. 
Die Sportler des Nordic-Center Not-
schrei konnten dabei mit Podestplätzen 
in allen Altersklassen glänzen.
Im großen Starterfeld von insgesamt 53 
gemeldeten Teams konnten die Starter 
aus der Region um den Notschrei fol-
gende Ergebnisse erzielen und damit fast 
alle Altersklassen (6 von 7) gewinnen:

Schüler 12-13 männlich
Platz 1 – Team Notschrei 1 – Nils 
Gutmann (SC Wieden) / Maximilian 
Schneider (SC Bad Säckingen)
Platz 2 – Team Notschrei 2 – Jannis Dold 
(SC St. Märgen) / Finn Zurnieden (SV 
Kirchzarten)
Schüler 12-13 weiblich
Platz 3– Team Notschrei 1 – Dana Horn-
gacher (SZ Breitnau) / Lotta Mayr (SV 
Kirchzarten)
Schüler 14-15 männlich
Platz 1 – Team Notschrei 1 – Fabian Kas-
kel (SC Todtnau) / Diogo Martins (SC 
Hinterzarten)
Schüler 14-15 weiblich
Platz 1 – Team Notschrei 1 – Sophia 
Weiß (SC Todtnau) / Carina Gutmann 
(SC Wieden)
Jugend männlich
Platz 1 – Notschrei/Schömberg – Eli-
as Asal (SC Wieden) / Gregor Dittrich 

(WSV Schömberg)
Männer
Platz 1 – Team EOW – Robin Wunderle 
(SC Todtnau) / Kevin Wunderle (SC 
Todtnau)
Frauen
Platz 1 – Notschrei/Ulm – Emilie 
Behringer (SC Todtmoos) / Sabrina 
Braun (DAV Ulm)

Der Stützpunkt Notschrei ist damit nicht 
nur der Stützpunkt mit den meisten 
Startern im Vergleich zu den anderen 
Landesstützpunkten in Baden-Württ-
emberg, sondern auch der erfolgreichste 
über die Saison 2017/18.
Weitere hervorragende Ergebnisse sind 
auf der Homepage des Skiclubs Todtnau 
(www.skiclub-Todtnau.de) verfügbar.

Im mit 55 Startern sehr gut besetz-
ten Starterfeld der kleinsten Biathleten 
konnten durch Fiona Bläsi (SC Todt-
nau), Emily Mehltretter (SC Muggen-
brunn), Matilda Hauth (SC Todtnau), 

Maria Asal (SC Wieden) und Selina 
Lorenz (SV Schauinsland) erste Erfah-
rungen gesammelt werden und tolle 
Platzierungen erzielt werden.
Ein herzlicher Dank gilt allen Sportler- 
eltern, die bei diesem Wettkampf als 
Helfer eingesetzt waren. Der Erlös der 
Veranstaltung fließt direkt in die Neube-
schaffung von Infrarotgewehren für die 
Nachwuchsathleten des Nordic-Centers 
Notschrei. 
Damit endet die Wintersaison 2017/2018 
für die Sportler des Nordic-Centers. 
Mit über 130 Schneetagen war es die-
ses Mal ein wirklich toller Winter mit 
viel Schnee, eisigen Temperaturen und 
zum Abschluss Kaiserwetter für die Bi-
athleten. Ein besonderer Dank gilt den 
„guten Seelen“ des Nordic-Centers Not-
schrei. Mit Burkart Lorenz (Schauins-
land) und Franz Kirn (Muggenbrunn) 
hat der Sport zwei großartige Unterstüt-
zer gefunden, die die Anlage seit Jahren 
hervorragend pflegen und instandhal-
ten.  
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Herren 1 Bezirksklasse vom 24.03.18
TV Todtnau
–  TTC Schopfheim-Fahrnau     5:9

„The same procedure…“ gab es erneut 
im vorletzten Spiel der Saison. Wieder 
sorgten  Johannes Böhler und Armin 
Lonardoni mit der 100%igen Punkt-
ausbeute durch je 2 Einzelsiege und 
dem gemeinsamen Doppel gegen die 
Spitzenspieler von Schopfheim für eine 
„erträgliche Niederlage“ angesichts der 
anhaltenden Misere mit Krankheiten 
und Verletzungen. Mehr ging auch 
diesmal erwartungsgemäß nicht. Nur 
Gaetano Bertucci verpasste knapp im 
5. Entscheidungssatz den möglichen 6. 
Punkt. Diesmal sprangen Enzo Materia 
und Manuel Cangeri ein, um die Lücke 
durch die fehlenden Stammspieler At-
hanasios Alipliotis und Wolfgang Kön-
ne zu schließen. Es bleibt also weiterhin 
spannend. Der TV hat noch ein Endspiel 
gegen den Tabellenletzten aus Rümmin-
gen am 15. April. Mit einem Unentschie-
den wäre der Klassenerhalt gesichert. 
Es wird alles versucht, nochmals mit 
kompletter Stammaufstellung anzutre-
ten. Die beiden Mitkonkurrenten aus 
Lauchringen und Schopfheim spielen 

noch gegeneinander und jeweils gegen 
die bereits aufgestiegenen Spitzenteams 
aus Rickenbach und Wehr. Das bessere 
Spielverhältnis könnte auch zugunsten 
von Todtnau entscheiden. Es bleibt also 
spannend bis zum letzten Spieltag am 
21. April. 
 
Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni  
1 Punkt

Einzel
Johannes Böhler   2 Punkte
Armin Lonardoni  2 Punkte

Spielvorschau – Herren 1

• Sonntag, den 15. April 2018
10.00 Uhr 
TSV Rümmingen  –  TV Todtnau

Spielvorschau – Herren 2

• Samstag, den 7. April 2018
18.00 Uhr 
TV Todtnau II  –  SV BW Murg

  

Tischtennis

Spielergebnisse & Vorschau

Jetzt ist es raus: Felix Hodapp übernimmt 
im Sommer die Bezirksliga-Handballer 
des TV Todtnau und folgt damit auf den 
bisherigen Chef-Trainer Uwe Holzer, 
der bereits vor wenigen Wochen seinen 
Rücktritt zum Saisonende verkündet 
hatte. Holzer stand insgesamt zwei Jahre 
an der Seitenlinie des TV Todtnau, zieht 

sich nun aber aufgrund von privaten 
Gründen von der Todtnauer Trainer-
bank zurück. 
Der 34-jährige Felix Hodapp stand über 
15 Jahre als Jugendtrainer in den Dien-
sten des HSV Schopfheim. Außerdem 
trainierte er unter anderem drei Jahre 
die erste Herrenmannschaft des HSV. 
Mit dieser stieg er 2013 in die Landesliga 
auf. Nach einer einjährigen Trainerpau-
se übernahm der gelernte Bankbetriebs-
wirt die Bezirksklasse-Damen des HSV 
Schopfheim, mit denen er im gleichen 
Jahr in die überregionale Landesliga auf-
steigen konnte. 
„Wir haben mit Felix einen jungen und 
talentierten Trainer verpflichtet, mit 
dem wir unsere junge Mannschaft noch 
weiter entwickeln wollen. In jedem Fall 
erwarten wir uns von Felix neue Impulse 
für unsere Trainingsarbeit sowie für ein 
zeitgemäßes und attraktives Spielkon-
zept. Ich freue mich auf einen engagier-
ten jungen Trainer, der Know-how und 
neue Ideen mit zum TVT bringt.“ zeigt 
sich Michael Sättele, Leiter der Hand-
ball-Abteilung des TV Todtnau, zufrie-
den. 
Felix Hodapp zu der neuen Herausfor-
derung: „Ich freue mich über das ge-
schenkte Vertrauen von Seiten des TV 

Todtnau, mit mir gemeinsam die näch-
sten Schritte in die richtige Richtung 
gehen zu wollen. Es wird eine heraus-
fordernde Aufgabe, aber ich treffe auf 
eine junge ehrgeizige Mannschaft, in der 
ich viel Entwicklungspotenzial sehe und 
wecken möchte.“
Die erste Herrenmannschaft und die 
Verantwortlichen des TV Todtnau be-
danken sich im gleichen Zuge herzlichst 
bei Uwe Holzer für seine professionelle 
und engagierte Arbeit und wünschen 
ihm für seinen weiteren Lebensweg alles 
Gute! 

Weitere Ergebnisse
Damen – TV Gengenbach             21:16

HSG Dreiland III – Herren II        26:29

E-Jugend – HSV Schopfheim II      4:4
E-Jugend – HSV Schopfheim I        3:18

HSG Freiburg II – C-Jugend weibl. 
52:21

Herren I 

Felix Hodapp wird neuer Trainer 

Felix Hodapp weckt große Hoffnungen
(© Edgar Steinfelder)



Nr. 13-2018                 Todtnauer Nachrichten      Seite 21

Herren I – Handballlöwen Heiters-
heim                                          31:26 (17:9)

Am vergangenen Sonntag gastierte mit 
den Handballlöwen aus Heitersheim ein 
Gegner in der heimischen Silberberghal-
le, für den es noch um den Abstieg geht. 
Nach dem doppelten Punktgewinn die 
Woche zuvor bei der DJK Bad Säckin-
gen zeigte man, dass man doch noch 
gewinnen kann. So war die Marschroute 
für dieses Spiel auch klar, über eine har-
te Abwehr davonziehen, damit das Spiel 
möglichst schnell in trockenen Tüchern 
ist. An das Hinspiel hatte man denkbar 
schlechte Erinnerungen, ging man doch 
im harzfreien Heitersheim völlig unter 
und erwischte einen rabenschwarzen 
Tag. Dem Trainerteam Holzer/Thoma 
stand in diesem Spiel der volle Kader zur 
Verfügung.
Das Spiel begann ausgeglichen. Beide 
Mannschaften tasteten sich zuerst ein-
mal ab, und die ersten 10 Minuten wech-
selte die Führung hin und her. In der 20. 
Spielminute konnte man sich beim 9:6 
mit drei Toren absetzen, und das geg-

nerische Team sah sich zu einer Auszeit 
gezwungen.
Die Todtnauer Herren ließen sich davon 
nicht stoppen und spielten eine harte 
Abwehr gepaart mit einem effizienten 
Angriff. So zog man zur Pause auf ein 
komfortables 17:9 davon.
Beim Pausentee in der Kabine fand das 
Trainerteam deutliche Worte, dass man 
mit der gleichen Effektivität weiterspie-
len sollte, wie in der ersten Halbzeit. Die 
Mannschaft und das Trainerteam waren 
sich einig, dass man dieses Spiel nun 
deutlich gewinnen und den Gegner auf 
keinen Fall wieder ins Spiel zurück kom-
men lassen wollte. 
Was jedoch in der zweiten Halbzeit pas-
sierte, glich einer absoluten Leistungs-
verweigerung aller Akteure. Die Heim-
mannschaft verlor völlig den Faden, 
stand in der Abwehr löchrig und im 
Angriff wurden Bälle weggeschmis-
sen oder dem Torwart als Rückpässe 
in die Arme gespielt. So brachte man 
den eigentlich völlig unterlegenen Geg-
ner wieder ins Spiel zurück. In der 38. 
Spielminute blinkte nun auf einmal ein 

18:17 auf der Anzeigetafel, und allen 
war nun klar, dass dieses Spiel nur über 
den Kampf gewonnen werden kann. Die 
Hausherren brauchten lange, bis sie sich 
endlich wieder gefangen hatten und sich 
den Gegner auf Distanz halten konnten. 
Schlussendlich konnte das Spiel mit 
31:26 gewonnen werden.
Bot man den Zuschauern in der ersten 
Halbzeit noch ein anschauliches Spiel, 
so schenkte man in der zweiten Halb-
zeit einen 8-Tore-Vorsprung zur Pause 
her und machte es nochmal unnötig 
spannend. Kompliment an dieser Stel-
le noch an das junge Schiedsrichterge-
spann, welches das Spiel zu jeder Zeit 
unter Kontrolle hatte und auch in der 
hektischen Phase eine klare Linie hielt.

Kader:
Simon Sorke (Tor), Max Eckert (Tor), 
Simon Kimmig (3), David Gerspacher 
(1), Adrian Muser (3), Rick Holzer, Pa-
trick Sorke (4), Gerrit Steinebrunner 
(1), Sören Hillger (2), Marco Suevo (3), 
Mendim Hakaj (5), Tobias Dummin (6), 
Robin Kumpf (3) 

Herren I 

Erste Halbzeit hui, zweite Halbzeit pfui

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Ski-Renn-Saison 2017/18 ist beendet
SKI ALPIN

Die letzten zwei Wochen wurde noch-
mals eifrig trainiert, und an den Wo-
chenenden standen die letzten Rennen 
der Saison 2017/2018 auf dem Pro-
gramm. 
Beim Steinwasen Cup, ausgetragen am 
Notschrei-Lift des SC Todtnau, war der 
SC Todtnauberg gleich mit 4 Nach-
wuchsrennläufern am Start. Johannes 
Schneider erreichte in dem recht groß-
en Feld der Jungs U6 den 8. Platz. Auch 
bei den Mädchen U8 war das Teilneh-
merfeld sehr stark, und Jara Huber er-

kämpfte sich im Mittelfeld den 14. Platz. 
Mit 42 Startern waren die Jungs U8 am 
stärksten vertreten, und Leonard Wun-
derle fuhr bei einem seiner ersten Ren-
nen auf den 29. Platz.  Und auch bei 
den Mädchen der Klasse U10 kämpf-
ten 24 Teilnehmerinnen um Sekunden 
und Platzierungen. So lagen die Zeiten 
der besten 10 eng beieinander. Josefine 
Huber erreichte in dieser Klasse den 8. 
Platz und konnte sich außerdem über ei-
nen Gutschein für die Coasterbahn am 
Hasenhorn freuen. 

Am Abschlusswochenende des 17. und 
18. März 2018 galt es für Josefine, gleich 
2 Rennen zu bestreiten. So konnte sie 
sich beim letzten „Punkte“-Rennen der 
Regio Südwest am Feldberg über den 5. 
Platz freuen.
Am Sonntag starteten Josefine und Jara 
bei einem verbandsoffenen Rennen vom 
Skiclub Taunus am Stübenwasengipfel-
lift. Jara belegte bei den Mädchen U8 
den 6. Platz und Josefine konnte sich 
über einen Pokal und eine coole Ski-
mütze für den 3. Rang freuen.  Nach an-
fänglicher Skepsis waren sich alle einig, 
dass sich die Piste am Gipfellift bestens 
für ein Rennen eignet. Jara hat Rennluft 
geschnuppert und wird sicher nächstes 
Jahr das Team vom SC Todtnauberg ver-
stärken. 

Ein großer Dank geht auch an den SC 
Todtnau und den SC Muggenbrunn, die 
unsere Kinder unterstützen und im Hal-
len- und Renntraining mitbetreuen. 
Dank der herrlichen und sehr langen 
Wintersaison konnten auch die Todt-
nauberger „Skikinder“ um Axel Rauch, 
Florian Schneider und Robert Schmid 
viele Nachmittage beim Flutlichtfah-
ren am Kapellen- und Wasenlift ver-
bringen. Bei den „Skikindern“ steht der 
Spaß am gemeinsamen Skifahren im 
Vordergrund, und nebenbei verbessern 
sie mit spielerischen Übungen am Hang 
ihre Technik und erlangen so mehr Si-
cherheit auf dem Ski. Danke für euer 
Engagement!  Das ist ein tolles Angebot 
und vielleicht steigt der eine oder andere 
aus der Gruppe nächstes Jahr ins Renn-
geschehen ein? Wir würden uns freuen! 
Ski heil! 

Am Ostermontag, den 2. April 2018, 
ist die Hämmerlehütte zum Weißwur-
stessen für Mitglieder und Freunde des 
Ski-Clubs Todtnauberg 1906 e. V. geöff-
net. Die neuen „Hüttenwirte“ Frank und 
Florian freuen sich über zahlreiche Be-
sucher zum geselligen Winterabschluss 
in der gemütlichen Waldhütte!Vielversprechender Nachwuchs:

Jara (links) und Josephine Huber

Weißwurstessen 
am Ostermontag



Seite 22               Todtnauer Nachrichten     Nr. 13-2018 

Immer wieder stellte Mittelfeldakteur Moritz Schubnell die Haltinger Abwehr vor Schwierigkeiten. Eine insgesamt
überzeugende Mannschaftsleistung sicherte einen wichtigen Auswärtspunkt

Kreisliga A, Staffel West – 19. Spieltag

FV Haltingen – SV Todtnau    3:3
Tor in letzter Sekunde sichert Punkt
Der SV Todtnau beweist erneut eine 
kämpferisch überzeugende Leistung 
und entführt mit dem Schlusspfiff einen 
verdienten Punkt aus Haltingen. 
Der holprige Rasenplatz im Dreilän-
dereck hatte schon vor dem Anpfiff ver-
deutlicht, dass an diesem Tag das Spiel 
über den Kampf entschieden werden 
muss. An schnelles Kurzpass-Spiel war 
nicht zu denken. Als bewährtes Mittel 
zeigten sich vor allem lange Bälle in die 
Spitze, mit welchen man die gegnerische 
Defensive immer wieder vor Probleme 
stellte. Die quirlige Todtnauer Offensive 
profitierte so immer wieder von Feh-
lern der Gäste und kam so zu einigen 

nennenswerten Abschlusschancen. Die 
frühe Führung der Gastgeber konnte 
so nach guten 20 Minuten durch Simon 
Weber wieder ausgeglichen werden. 
Leider verpasste man es, noch vor der 
Pause in Führung zu gehen. 
So startete man mit dem 1:1 in den 
zweiten Abschnitt und ließ zunächst die 
kompakte Defensivarbeit aus der ersten 
Halbzeit vermissen. So kamen die Gäste 
erneut in Führung, weil man den über-
ragenden Stürmer der Gastgeber einfach 
nicht zu stoppen wusste. Nachdem Pa-
trick Bosl den 2:2-Ausgleich hergestellt 
hatte, dauerte es nur zwei Minuten, ehe 
die Haltinger mit dem dritten Treffer 

ihres Stürmers erneut in Führung gin-
gen. Es zeichnete sich eine knappe Nie-
derlage ab, weil die Kräfte langsam zu 
schwinden drohten. Doch die letzte Ak-
tion des Spiels konnte Patrick Bosl eis-
kalt verwerten und zum viel umjubelten 
3:3-Endstand ausgleichen. Mit diesem 
Erfolgserlebnis geht es nun in das Os-
terwochenende, an dem mit dem Heim-
spiel gegen Degerfelden und dem Nach-
holspiel in Hausen gleich zwei wichtige 
Spiele auf die Todtnauer Mannschaft 
warten. Die Mannschaft freut sich wie 
immer über die zahlreiche Unterstüt-
zung der Zuschauer am Spielfeldrand. 

Sonntag, 31. März  2018

16.00 Uhr
Herren I
SVT – FV Degerfelden 

Ostermontag, 2. April 2018

15.00 Uhr
Herren I
FC Hausen – SVT

Vorschau
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Jugend

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!
Vom 3. bis 5. September 2018 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2005 
bis 2010.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 3. – 5. September 2018, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Das erste Rückrunden Spiel war Pha-
senweise ein Spiegelbild der dürftigen 
Vorbereitung. Trainingseinheiten wur-
den teilweise kaum besucht, und so war 
es schwer, den nötigen Zusammenhalt 
und die Fitness an diesem Tag auf den 
Platz zu bringen. Hinzu kam, dass man 
auf vier Stammspieler verzichten muss-
te. Dennoch ging man verdientermaßen 
mit 1:0 (Tor durch Simon Sparta) in die 
Halbzeit. Nach dem Seitenwechsel lud 
man die Gäste jedoch durch individuelle 
Fehler zu Gegentoren ein und verlor am 
Ende auch in der Höhe verdient.

B-Junioren

SG Todtnau
– FC Steinen 2      1:4

Gegen einen Gegner, der nur zu zehnt 
antrat, gelang ein glanzloser Sieg.
Torschützen: Simon Sparta (5),Nick Lo-
renz, Florian Kenk, Tim Behringer Tha-
dee Fricker und Ivan Eckmann 

B-Junioren

SG Todtnau
– FC Hauingen    10:0

Gegen eine gute Karsauer Mannschaft, 
konnten wir lange ein 0:0 halten. Die 
Abwehr ließ wenig zu, und wenn mal ein 
Ball auf unser Tor kam, war unser Tor-
wart, Basti, zur Stelle. Nach der Halbzeit 
hatten wir dann zwei große Chancen, 
um in Führung zu gehen. Doch der Ball 
wollte einfach nicht rein. Und dann kam 
noch Pech dazu, als ein Schuss von Meh-
di an die Latte knallte. Und wie es halt 
beim Fussball so ist: „Wenn du sie vorne 
nicht machst, dann kriegst du sie hinten 
rein.“ So mussten wir dann gegen Ende 
noch drei Gegentore hinnehmen. Unsere 
Jungs zeigten trotzdem eine Top-Mann-
schaftsleistung, und ein Unentschieden 
wäre hoch verdient gewesen! Die Jungs 
können stolz auf sich sein.

D-Junioren

SG Todtnau
– SG Karsau         0:3




